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	Dieses Buch

	Der globale Markt für Halal hat sich als neues Wachstum in der globalen Wirtschaft und schafft eine starke Präsenz in den entwickelten Ländern. Die vielversprechendsten Halal-Märkte sind die schnell wachsenden Volkswirtschaften in Asien, den Nahen Osten, Europa und Amerika. Mit einer wachsenden Kundenstamm und die Erhöhung des Wachstums in vielen Teilen der Welt, ist die Branche zu einem wettbewerbsfähigen Kraft in der Welt des internationalen Handels. Die halal Industrie ist jetzt erweitert, die weit über die weitere Ausweitung der wirtschaftlichen Potenziale für Halal. Dieses Buch wird Ihnen helfen, die Vertiefung des Verständnisses des Begriffs "Halal so vertraut zu machen, nicht-Muslime über Grundsätze und Halal Produkte.
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	Einführung

	 

	Es muss zunächst festgestellt werden, dass die Islamische Ernährung und Konsum ist anders und einzigartig im Vergleich zu anderen ethnischen diätetische Systeme. Die internationale Gemeinschaft hat nun begonnen, um die Bedeutung der Muslime für die Lebensmittel- und anderen Konsum bekannt als halal. Der Markt für zertifizierte Halal Lebensmittel und Produkte wächst robust, sowohl national als auch international. Obwohl der Begriff halal angezogen hat noch nie so viel Aufmerksamkeit wie in den letzten Zeiten, heute, wo es muslimischen Verbraucher, deren Geschmack und Vorlieben richten sich nach den Vorschriften des Koran Vorschriften über die Spezifikation, eine halal food Markt vorhanden ist. Jeder Muslim muss dafür sorgen, dass das, was Sie essen, stammt aus einer halal Quelle. Dies bedeutet nicht nur die Zutaten, sondern auch, um sicherzustellen, dass der gesamte Prozess ist in Übereinstimmung mit den Prinzipien der Shari'ah. Halal ist ein arabisches Wort für rechtmäßig und zulässig. Diese Halal-Konzept stammt aus dem Heiligen Quran, die es verwendet, um zu beschreiben, Objekte und Aktionen. Der Islam ist eine natürliche Art und Weise des Lebens und umfasst das Konzept eines ökonomischen Systems auf der Grundlage der Zusammenarbeit und der Brüderlichkeit, die sich auf die Konsultation und diätetische Gesetze für die ganze Menschheit. Halal besteht aus nichts, ist frei von jeder Komponente, die Muslime sind untersagt. Dies kann als "Schwein" in seiner physischen Existenz, einschließlich der Lebensmittel Stoffe wie Gelatine, Enzyme, Lecithin und Glycerin als auch Zusatzstoffe wie Aromen und Farbstoffe.

	Halal ist ein koranischen Begriff bedeutet, erlaubt, erlaubt, gesetzlichen oder rechtlichen. Das Gegenteil ist haram (verboten, gesetzeswidrige oder illegale). Laut der Shari'ah, alle Fragen im Zusammenhang mit der halal oder haram und sogar alle Streitigkeiten sollten nach Koran und Sunna. Halal und Haram sind Begriffe, die sich auf alle Aspekte des menschlichen Lebens, ob in Zusammenhang mit seiner ibadat oder muamalat oder Mua'sharah. Halal kann definiert werden als ein Akt, Objekt oder das Verhalten, über die das Individuum hat die Freiheit der Wahl und die Ausübung nicht eine Belohnung oder eine Strafe. Halal gekennzeichnet worden sind, kann durch die eindeutige Beweise in der Shari'ah oder durch Verweis auf die Vermutung der Zulässigkeit (ibahah). Auf der globalen Ebene, der Organisation der Vereinten Nationen für Ernährung und Landwirtschaft hat die allgemeinen Leitlinien für die Verwendung des Begriffs "halal, die von den Ländern. Grundsätze für die Halal Produkte sind:

	1. Als halal oder haram Produkte ist die Funktion der rechtmäßige oder unrechtmäßige mit Bezug auf die göttliche Aufträge.

	2. Zuweisen von halal oder haram hängt davon ab, nützlich oder schädlich, Bzw..

	3. Im Rahmen der oben genannten Konzepte, zugewiesene Aufträge in der Shari'ah sind sowohl für feste als auch für variable Regeln auf der Grundlage der Themen, die auf bestimmte Zeiten und Orte.

	4. Aufträge in der Shari'ah geordnet werden auf der Grundlage der Maße des Seins nützlich oder schädlich, während die beste Wahl ist, wenn es notwendig ist.

	5. Einige Steuerelemente und geltenden Vorschriften wie "La zirar" (keine Gefahr für die menschliche), Haraj (die Existenz einer ernsthaften Bedrohung und/oder Einschränkungen), und die Dringlichkeit Regeln gelegentlich Ablehnen der Aufträge.

	Deshalb, vor allem Muslime sind dafür verantwortlich, sich von diesem Auftrag mehr als jedermann. Dies ist eine Frage des Glaubens. Da es sich um ein Problem der Muslime glauben, nicht-Muslime können nie mit Halal und Tayyib Normung und Zertifizierung. Niemand kann diese für ihre kommerziellen und Ideologie. Die nichtmuslime können nie beteiligt werden und Halal Zertifizierung Tayyib, da sie nicht einem Imam an der Moschee im Gebet.

	Es ist daher wichtig, dass die Weltgemeinschaft, muslimischen und nicht-muslimischen, um zu erkennen, das Potenzial der Halal-Industrie. Dieses ist, weil in Milliarden US-Dollar und einer aufstrebenden Branche wie der Halal-Industrie könnte dazu beitragen, die weitere Entwicklung der Wirtschaft ebenso wie es wäre zu lösen, einige der langjährigen Probleme der muslimischen Gemeinschaft. Es gibt Gründe, warum der Halal-Industrie ist wichtig, weltweit Wachstum als multi-ethnischen Gesellschaft. Viele Muslime und Nicht-Muslime Verbraucher verstehen immer noch nicht, den Geist der Shari'ah für diese Produkte. Halal Grundsätze beschränken sich nicht auf die rein religiöse, sondern auch Gesundheit, Sauberkeit und Sicherheit. Dieses Buch wird Ihnen helfen, die Vertiefung des Verständnisses des Begriffs "Halal so vertraut zu machen, nicht-Muslime über Grundsätze und Halal Produkte.

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	 

	Kapitel 1.

	Quellen der Shari'ah Recht

	 

	Shari'ah Recht ergibt sich aus einer Reihe von primären und sekundären Quellen.

	Qur'an

	Der Qur'an ist eine primäre Quelle für Recht und wird von den Muslimen, die das Wort Gottes, das sich an den Propheten Mohammed. Hinweise in anderen Quellen der Shari'ah Recht unterliegt den Qur'an.

	Sunnah

	Sunnah heißt wörtlich "Weg" bekannt. Die Sunnah ist eine primäre Quelle für Recht und umfasst traditionelle Konten von dem, was der Prophet Mohammed sagte oder tat in seinem Leben

	Die legale Inhalte. Sunnah umfasst auch die Worte von anderen stillschweigend genehmigt durch die Propheten der Stille.

	Hadith

	Eine weitere Quelle ist die Erzählung von Aussprüchen und Handlungen des Propheten Mohammed als Hadith (plural Ahadith). Inwieweit die Sunnah ist abgeleitet oder von Ahadith hängt vom Kontext und der Schule des Denkens in Betracht gezogen.

	Qiyas

	Qiyas stellt den Prozess der Argumentation, wonach die Grundsätze des Qur'an und der Sunnah sind erweitert, neue Fälle entsprechend.

	Ijma

	Ijma stellt den Konsens der Islamischen Gemeinschaft (unabhängig davon, ob Sie an einem lokalen oder globalen akademischen Niveau) zu einem bestimmten Thema.

	Ijtihad

	Ijtihad ist die Bedeutung und die Meinung der islamische Juristen zu einem bestimmten Thema. Qiyas, ijma und Ijtihad sind alle sekundären Quellen der Shari'ah.

	Fragen im Zusammenhang mit der Auslegung und Anwendung der Shari'ah Recht

	Da die Shari'ah Recht ist nicht eine einzige kodifizierte und ist offen für Interpretation, die Meinungen der Shari'ah Wissenschaftler kann sich auf der gleichen Frage der Shari'ah Recht je nach Schule des Denkens, zu denen insbesondere Wissenschaftler angehören. Darüber hinaus Wissenschaftler' Blick auf Fragen der Shari'ah Recht im Laufe der Zeit ändern können. Dies kann zu Unsicherheit und Unbeständigkeit der Auslegung und Anwendung der Scharia in der islamischen Welt.

	Die shari'ah und Verbote für Finanzen

	Es gibt eine Reihe von wichtigen Shari'ah und Verbote, die für Finanz- und Handelsgeschäfte, die Islamic Finance von der herkömmlichen Formen. Der Vollständigkeit halber sollte erwähnt werden, dass es im Wesentlichen zwei Niederlassungen innerhalb des Islam: sunnismus bei und shiaism. Die Mehrheit der Muslime sind Sunniten und die folgenden beschränkt sich auf die Diskussion über die Shari'ah allgemeine Grundsätze in Bezug auf das islamische Finanzwesen innerhalb der sunnitischen Rechtswissenschaft. Die shari'ah, die die Grundlage für Das islamische Finanzwesen, und haben dazu geführt, dass die Schaffung einer separaten Finanzen Industrie, sind wie folgt:

	Verbot von Wucher und Zins (Riba).

	Verbot von Interesse. Verbot der Riba, ein Begriff, der wörtlich: "überschüssige" und als "eine ungerechtfertigte Erhöhung des Kapitals, ob in Form von Darlehen oder Vertrieb" ist die zentrale Lehre des Systems. Genauer gesagt, eine positive, festen, vorgegebenen Tarif gebunden an die Laufzeit und die Höhe des Kapitals (d. h., unabhängig von der Leistung der Anlage) wird als Riba und ist verboten. Der allgemeine Konsens unter islamischen Gelehrten ist, dass Riba umfasst nicht nur die Zinsen, sondern auch die Erhebung von "Interesse" als weithin praktiziert. Dieses Verbot ist auf der Grundlage der Argumente der sozialen Gerechtigkeit, der Gleichstellung von Frauen und Männern, und Eigentum. Der Islam ermutigt die Ertragskraft der Gewinne aber verbietet die Erhebung von Interesse, weil die Gewinne ermittelt, Ex-post, symbolisieren erfolgreiches Unternehmertum und die Schaffung von zusätzlichen Reichtum in der Erwägung, dass das Interesse, die Ex-ante-, ist eine kostengünstige, wird unabhängig von dem Ergebnis der Geschäftstätigkeit und kann nicht Reichtum schaffen, wenn es Verluste. Soziale Gerechtigkeit verlangt, dass Kreditnehmer und Kreditgeber an Belohnungen sowie Verluste in angemessener Art und Weise und, dass der Prozess der Akkumulation von Reichtum und Verteilung in der Wirtschaft gerecht und Vertreter der wahren Produktivität.

	Unter der Shari'ah, es ist nicht zulässig, die Zahlen, oder Sie erhalten. Die shari'ah nicht erkennt den Zeitwert des Geldes, und es ist daher nicht zulässig, um Geld zu verdienen, indem sie Darlehen. Geld muss verwendet werden, um einen echten wirtschaftlichen Wert, und es ist nur zulässig, um eine Rendite von Investitionen in kommerzielle Aktivitäten zulässig, in denen die Geldgeber oder Investor, einige kommerzielle Risiken mit sich bringen. Dieses Verbot ist die treibende Kraft hinter der Entwicklung der modernen islamischen Finanzwesen. Riba kann eine von zwei Formen annehmen: Riba al- naseeyah und Riba al-Fadl.

	1- Riba al-naseeyah ist die Höhe der Selbstbeteiligung bei einem Kreditgeber Neben der Hauptstadt geliehene Betrag. Diese Art von riba ist vergleichbar mit dem traditionellen Konzept des Interesses in herkömmlichen Kreditgeschäft.

	2- Die zweite Art, zu der die Riba al-Fadl, Überkompensation ist ohne irgendeine Form der Gegenleistung.

	In der modernen Finanzwirtschaft, Riba al-Fadl kann für mehrere Austausch von Waren.

	Die Idee ist, dass, wenn die Entschädigung gezahlt wird, sollte es gerechtfertigt sein, oder gegen eine bestimmte Aktivität und die Rückkehr sollte auch in Verbindung mit einem bestimmten Risiko. Wenn also der Parteien waren von ähnlichen Wert und eine Partei zahlt keine übermäßige Entschädigung an die andere Partei, das ist

	Als riba.

	Verbot der dabei einen Gewinn von Spekulationen (mayseer)

	Es ist nicht zulässig, einen Profit zu erzielen von Spekulation. Spielen ist deshalb nicht zulässig, unter der Shari'ah. Die Verträge oder Vereinbarungen, die die Spekulationen sind ebenfalls nicht zulässig. Das heißt, es ist akzeptiert, unter der Shari'ah, es ist ein Element der Spekulation in den meisten kommerziellen Vereinbarungen und, anders als das absolute Verbot von Interesse, es ist eine Frage des Grades der Spekulation beteiligt sind und ob die Intention, die hinter der Transaktion ist, dass ein Gewinn von einigen produktiven Anstrengung oder reine Spekulation.

	Die Unterscheidung zwischen untersagt, Spekulationen und legitimen kommerziellen Spekulationen ist in der Praxis nicht immer klar, und es gibt Beispiele, wo es schwierig sein kann, zwischen den beiden zu unterscheiden. Zum Beispiel, es ist allgemein anerkannt, dass es zulässig ist, eine Beteiligung an einer Gesellschaft, die eine Tätigkeit, die im Rahmen der zulässigen Shari'ah mit Blick auf die Realisierung zukünftiger Dividenden und Veräußerungsgewinne aus der Investition. Es ist natürlich ein gewisses Maß an kommerziellen Spekulationen, die über die Perspektiven des Unternehmens, wenn ein Investor eine Investition in Beteiligungen, sondern, ob solche Spekulationen zulässig ist oder nicht, hängt von der Absicht des Investors, d. h. war die Absicht, einen schnellen Gewinn durch Spekulation in die Bewegung des Aktienkurses in einem sehr kurzen Zeitraum (da ist wohl der Fall bei Tag handeln), oder ist die Entscheidung auf der Grundlage einer sorgfältigen Bewertung der Ergebnisse der Vergangenheit und der Zukunft? Am anderen Ende des Spektrums, aktienderivate wie Index- Derivate werden grundsätzlich als nicht akzeptabel angesehen unter Shari'ah, weil sie auf Spekulationen über die Bewegung eines Aktienindex.

	Keine Unsicherheit (Gharar) im Geschäftsverkehr

	Sicherheit in jeder Transaktion ist eine wichtige Anforderung der Shari'ah. Wieder, wie mit der Spekulation, ein gewisses Maß an kommerzieller Unsicherheit ist akzeptabel, aber es muss nicht jede Unsicherheit über die Bedingungen der Transaktion. Zum Beispiel in einer Transaktion für die Veräußerung von Vermögenswerten, den Verkauf Vertrag sollte eine klare Beschreibung der Vermögenswerte verkauft, der Preis und die Zeit für die Bereitstellung der Anlagen auf den Käufer über. Ebenso wird ein Leasingvertrag muss klar die Vermögenswerte, die geleast, die Dauer der Pacht und die Miete zu zahlen unter den Mietvertrag. Einer der Gründe dafür, dass konventionelle Versicherungsverträge sind nicht als zulässig im Rahmen der Shari'ah ist, dass es keine Gewissheit darüber, wann eine Forderung bezahlt wird, angesichts der Tatsache, dass es keine Möglichkeit gibt, zu wissen, ob und wann der Versicherungsfall eintreten wird. Im Rahmen des modernen islamischen Finanzwesen, wichtige Beispiele von gharar sind:
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